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Erläuterungen: 
 
Im Rahmen der letztjährigen Haushaltsberatungen wurde vom Gemeinderat ange-
regt zu prüfen, wie hoch die Kosten für eine/n städtische/n Mitarbeiter/in wären, 
die/der die vorgeschriebene Prüfung der nichtortsfesten elektrischen Geräte BGV A3 
in allen städtischen Gebäuden nach vorgeschriebenem Turnus (Prüfung je nach Nut-
zung jährlich, zweijährlich, vierjährlich) übernehmen würde. 
 
Im Ergebnishaushalt 2015, Teilhaushalt 4, PG: 1124, Nr. 13 für diese Arbeiten 
80.000,-- € eingestellt. Diese Summe fällt jährlich für die städtischen Liegenschaften 
an, in dieser Höhe werden Aufträge an Elektrofachbetriebe vergeben. 
 
Für eine städtische Elektrofachkraft, die diese Arbeiten übernehmen könnte sind 
jährlich folgende Kosten zu rechnen: 
 

- Personalkosten (Angaben durch  Personalstelle)  50.000,00 Euro 
- jährliche Kosten PKW        3.000,00 Euro  
- Kleinmaterial und Werkzeugunterhalt      4.000,00 Euro  

 
Summe         57.000,00 Euro 

 
Hinzukommen einmalige Anschaffungskosten: 
 

- PKW         18.000,00 Euro 
- Messgerät          5.000,00 Euro 
- Laptop und mobiles Werkzeug       4.000,00 Euro 

 
Summe        27.000,00 Euro 

 
Ein PKW muss in die Kostenbetrachtung mit aufgenommen werden, da wechselnde 
Einsatzorte – auch Stadtteile - (mit Werkzeug) anzufahren sind.  
 
Die Elektrofachkraft soll dem Sachgebiet Hochbau, Bereich Technisches Gebäude-
management zugeordnet werden. Örtlich soll die Elektrofachkraft bei den Techni-
schen Diensten angesiedelt sein, um Synergie-Effekte nutzen zu können (Werkstatt-
nutzung, Vertretungsregelung, etc.). 
 

Sitzung Technischer Ausschuss - öffentlich - 09.06.2015  

Beratungspunkt 
Prüfung nichtortsfester Elektrogeräte (BGV A 3-Prüfung) / 
Durchführung durch städtischen Mitarbeiter - Information 

Anlagen -  
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vorangegangene 
Beratungen 
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Das Stadtbauamt würde die Einstellung einer Elektrofachkraft begrüßen, da diese 
neben der Prüfung der nichtortsfesten elektrischen Geräte auch kleinere Reparatu-
ren in den städtischen Liegenschaften durchführen könnte, in denen es keinen 
Hausmeister gibt.  
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Die Information wird zur Kenntnis genommen.  

 
2. Der Technische Ausschuss empfiehlt dem Ge-

meinderat für 2016 die Neuschaffung einer Stelle 
„Elektrofachkraft für die Prüfung nichtortsfester 
Elektrogeräte“ in den Haushalt aufzunehmen.  

 
 
Beratung: 
 
 

1 
3 
5 
6 
7 

BM 


	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Anlage
	FAuswirkung
	FLD_VONAME
	FLD_VOVANR
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Text27

